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Auflösung
des Preisrätsels in No. 4 des Nebelspalter".

Verschlungen.
Eingegangen sind z > richtige kösnngen ; dnrch das koos entfielen die

ausgesetzten preise ans:

Frl. Kammern, ann in Bnrgdors
lierrn Dreisns, Sekietär, Bern

Schütz, zum Arenz, Airebberg, Bern
Schu m a cb c r, znr Post, lNärstetten
l'ans Frei, Journalist, Zürich
S Hoch, zum Ganibrinus Fraucnseld.

Griefkaken der Redaktion.
l). i. kl. Der Mann kam also wieder gesund nnd wohlbehalten von

seinem kurzen Besuch bei Petrus zurück und er kann nun mit neuem Mute in den
Kamps -äehen. Aber dieses Mal könnte die Sache Ernst werden. 1. ^. I. k.
Die Mathematik ist die Lehre von den Kroßen nnd vie Arroganz ist
die G r ö ß e von den V e e r e n." Das soll schon ein altes Wort sein, aber es ist ebenfalls

arrogant, denn es will immer Mode bleiben. SvstZ!. Was hat der Schnee
für Unheil angerichtet. Die Post blieb uns schon lange ans nnd unsere beiden
Freunde werden sehr vermißt. Gruß. kos. Als jemand Saphir fragte, warum
die Frauen keinen Baß haben, antwortete er: Weil der Baß der Grund aller
Harmonie ist. Die Frauen ichreien aber ohne Grund." U. H. j. 0. Eben
jetzt erschien wieder eine nene Lieferung der Porrrätgallerie von Orell Füßli. In

dieser finden Sie das Bild des Erbauers des nenen Buudesvalais, Herrn Prof.
Hans Auer. Wir sind auch längst auf der -.'nuer, deu Mann einmal abznsigüren.
Es gibt's schon einmal, nur Geduld. kîl. j. L. Im Berner Anz." No. 29
finden Sie das Gesuchte. Da steht zu verkaufen: Ein Wohnstöcklein mit 5 wei
Wohnungen und Gärtlein in Hilterfingen bei Thnn, mit Anssicht auf das Dampfschiff."

Das muß überwältigend sein. II. 0. j. k. Im vorerwähnten Blatte
gl. No. werden auf eine Woche gesucht: ^! Ochsen znm Führen eines Reklamewagens
durch die Stadt." Anmeldungen ohne gute Zeugnisse werden natürlich unnütz sein.

- ?or. Warum sollten Sie denn nicht in den Großen Rat kommen können ^ Es
hat ja schon genug Gescheidtere darin. 8. i. 8. v. Man versichert uns, daß
die Bahnkondukteure auf der Linie Averdon-St.-Lroix nur deshalb so lange Blousen
tragen, um bei einem allfälligen Abstnn der Bahn die Möglichkeit zu erzielen, an
einem Baume hängen -,u bleiben. iL. kl. i. à. Vielleicht. Gruß. l^. 5.
Für uns unverständlich und überdies blieb die letzte Zeile des Briefkastens
unberücksichtigt. ?ster. Schönen Dank. Einiges werden wir wohl unterbringen.
Aber nur hübsch die Geduld beibehalten. lî. L. Den Witz mit den kleinen
einsilbigen Säuherdöpfelchen kennen wir schon dreißig Jahre. Sie kommen also mit
Ihrer Erfindnng zu spät. kî. >I. II. i. kiostotk. Die Nummern sind nun inm
zweiten Male abgegangen : aber Sie werden dieselben wohl wieder nicht erhalten,
denn Väterchen" ist drin abgehelgelet nnd so was läßt die Zensur nicht passieren.
Das voos war Ihnen auch diesmal nicht günstig. Schweizergruß. i. 2.
Schön Merci für dic Znsendung -, sie soll wenn möglich beiden Teilen zn Gute
kommen. L. i. 2. Das Begehren ging ab aber wir zweifeln am Erfolg. Die
Repertoirs sind schon sür Monate hinaus festgestellt. VsrsedisàkllSll. Anonymes
wird nicht kerückstchtigt.

.1. ller^vA, àrckanâ-'Isilleur, ?oststrasse 8, 1. LtaZs, lSiiiriivI». (4b)

^ r 0 S 8 S r
La.11 Nusik:

?reÍ8e à tïintritt8i<3rieki :

//<^','6 k>s, 10.
» 8. ^

.Vê«<^>/''"^</e' » 6.

VNiet»»««>xaI»e : Ssmstsg, lZ. ksoruar, «ittvovà, vollllsrstsg
Ullà ?rsitsg 17. lg. ?àllîtr, von IvV-^IL' L vbr an äer Donnalle-Kasse

Loslurrîe-Qsrâerobe vorn 19. Februar ad in âer 1'onksUe.
(Die Kesten >lasken oàer (Zruppen «eräen prämiert.)

lLintrittspreise : l'ur Xinâer bis 14 ^lire I'r. 1. 5V.

^ ^ H

tür Hrvvacnsene » 3.

vie gi-ö88tk »eiterkeit
erre^°n äie neue» ?riKotmS8llcell, weil sie

leickl, bequem unä öfters ?,u lrac-ei sinä ^ Uber-
äies existier! eine grosse lVlanigsaltixlieit von
I'bvsiaANnrnien, Ckarakteren (Llovvus, I^exer,
stinke unä alte I^errcn, Damen, 'riere etc.)
im preise von krs, 3.

> 4. unä krs. 3.
äas Ltück. Illustr. Katalog über l'rikot-
rnasken Arktis nnä franko. -86 4

k^r-Ltn? C^ai'I XVevsr,
milliere llslitiiililzte LZ, 2ürivll,

Daxer in Basken- u. k'astnacktsartikeln en xros
unä en äelail.

I-'ür Wieäerverkäuker k)xtra-k>reiZliste Arktis.

vi«: Zirkulars, ?reiecvur«nts, t'roppellto, ljrooburen,
z,Knt»Ioßs l'sbslleo ^äret-s- unä Visitenksrtsn,
î^lncbon ste. liek. in <^ell»r»i«tei- ?r»nk,
l»^iîi?à<îNârriekerpj, ^ «Iâm»rn,«tr. 4, Aiirià

Ilikstsr- L Us8ixen Logtümes-r'suriix

i l. ci- » 0 u
^0. 12S3. -l-» â !<Z ^ coîtbml<siî«r.

?Qsatsr-I^kili-Liv1icztàslì.
Verleid Ii»«titr»«.

jejzlicken tlenres unä Zeitalters kür Herren, Damen unä Kinäer
voin kiilixsten bis num bockkeinsten.

àsstattun^ v>>n 1'beater-^XufsübrnnAen jexlicber ^rt, s'est- unä

lìeiebbaltiZe .^usvakl iu ?errllcken, Lärten, Lcbminken, lle-
sicktsmaskeu, so-.vie aller Kall- unä rkosker-tleu.ui3>tsn.

permanente lssu5tersu88ts>Iung. ß

V/ >v >!/ ^ >^ ^ V-/ >v

: M88t6l1uM mollerner ^uil8M6^e :
^ im Xülistlernaus, neden âer IZörse, Surick I. î
^ X » II ansz;e-.lell> : î
î ^lo^âlêemàluk von Ku-Zkii kiirNUu: î
z KAl-I ciet' Küline auf à f'jueM naetl à 8àeltî;
z bei Nullen. z5 il» Xnr tär ki»i^«e ^elt. iM> 32 25 à
^ b'eruer : XVerlce von Deutschen i^laler^cliule vun XVarpsiveàe) ^

î 1'äZIicb von vorm. It) Dkr d!s akenä? ?'/, Dkr unnnterbiocben geöffnet. ^
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N? 76. (Tisch offen.)

Hotels, Pensionen und Restaurationen
empfehle meinen patentierten, zusammenlegbaren

Speisesaal-
Tisch

Praktisch, sehr solid
leicht transportabel,

wenig Platz
einnehmend.

Patent 8080.
Prospekte tür komplete Hotel-Einrichtungen zu Diensten. (Tisch geschlossen N? 63.

Orosse Auswahl in Restaurations-, Speisesaal- und Ximmer-Sesseln-
J.Würgler-Waechter, Möbelfabrik in Aarburg. 36-5

Utas ift gttaxoliü?
$ c t a j o 1 t n ift ein grogattig

nnrffames ^letfputjmittel, roie es
bie ibett bisher noch nicht farmte.
Hidjt nur i£>ein=, Kaffee=, t}aty-
u. ©elfarhert'^lecfert, fonbern fetbft
^(eefen con löagenfett nerfcbr0tn<
ben mit nerbiiifenbet Srtmelligfeit,
aud? bei ben tjeifelften Stoffen.

preis 4,5 unb 80 <Its.
3n alten gtofonferie-,fatfntnt-

tit-, 3>ro8ue«f)«nbtun9en u. fipo-
ffjeRe« (äuftirh,. :<40

<£n gros bei A. Büttner, 2tpo>

tiefer, ^afef.

Infteress. Scherie-Attrapen
mit höchst komischem Inhalt.

Sultans Nektar à Fr. 3.

Balsam-Tropfen à 3.

Universal-Carmellen à » 2.
Cassa voraus.

Versandthaus Sanitas", Amsterdam.

Prima Qualität

drifer §itninti-$rtï»ef.
Dutzend à Fr. 3, ,4, 5 und 6. Preis-

Courant wird gegen 10 Cts. -Marke ver¬
schlossen zugesandt.

J. Rimensberger,
30/12 Morgartenstr. 26, Zürich III.

Photographien u. Bücher
orig. Modelle in grösster und schönster
Auswahl, prachtvolle 50 Muster und
Kataloge Mk. 1. 70 fl. 1. Wieder-
vertäufer gesucht. M. Guttmann, Buch-
und Kunstverlag Budapest, Fiok 131.

Pariser
GUMMI-ARTIKEL

Ia. Vorzug Qualität
à 3 4 und 5 Fr. per Dutzend versende
franko gegen Nachnahme 18/20

Aug. de Kennen,
Zürioh.

Frauen-
und Geschlechtskrankheiten,
Blutarmut^ Gebärmutterleiden, Periodenstörung

und mit diesen verbundene
Leiden werden schnell und billigst, auch
brieflich unter strengster Diskretion
nach ganz eigener Methode und Ohne

BerufSStÖrUUg geheilt durch den Spezi

al-Frauen-Arzt 12/26
Dr. A. Hosli, G-larus.

Unentgeltlich sende jedem mein Buch,
worin die erfolgr. Behandlung meiner

Lunnen
u. Kehlkopf Leideu beschriebe«.

E. JDamp, Seesteuermann a. D,,
Berlin. Pustamt 43. 40, 10

Grösste Ofenfabrik der Schweiz. Weiter t & Cie
Sursee

Hauptfiliale Zürich III
Ecke Badenerstrasse - Langstrasse

Filialen in :

Basel, Bern, Genf, Lausanne,
Luzern. 35/8]

MEDAILLEN:
Weinfelden Luzern Nizza

1873 1851 1884

Diplom und Ehrenmeldung Zürich 1883,

Goldene Medaille Genf 1896.

I ikglo'itaeiieaïî \
t Ättriol». unterm Hôtel National Zttricli.

Englische Marchands - Tailleurs.
$ Ladies Tailors *v*

<SL~_-s>£n Englische Waaren aller Art. _--2/2~_~3 <*

Photographie
E. Müller-Kirchhofer

Villa Sophia", Seefeldstrasse, Zürich.
Leistungsfähigste und modernste Einrichtungen.

25jährige Thätigkeit und reiche Erfahrungen
in den ersten Ateliers von Europa und namentlich Amerika und Canada. 37/6

Ein Stärkungsmittel »°«

befter ©üte ift ber Kisenbitter von Joh. P. Mosimann, 9(poth. in Sangnau i. ®.

(Sluê Sütterträutern ber Stipeu bereitet. 9îad> 2tufäeirhuungen beë j. 3- berühmten
Mich. Schiippaoh basier.) 3n So^roädjejiiftänben wie : Magensohwiicrie,
Blutarmut, Nervenschwäche. Bleichsucht, ungemein ftärtenb unb überhaupt
jur Auffrischung ber ®efunbt)eit unb beS guten 2(uö|>fienäaUberoat)rtes Diäte-
tikum.(@ifen mit öitrerftoffen in (eicbtuerbaulichfter gorm.) 2ludj ben weniger
-Bemittelten utgängtich, inbem eine glajdje jur fjr. 21/,, mit ©ebrauchëanroeifung
ju einer Oesuiidheitsknr von zwei bis 4 Wochen hinreicht. Aerztlich
empfohlen. Dépôts : Brunner, Apotheke, Limmatquai, Zurich I und in
den übrigen Apotheken. (HIV) 20

ftert îr. ôeiSgett in Dreilingen [djreibt: SBon 3>t. öommil'ä Somatogen
<«nu td) nur 'JdidßCictetittttro l>ert<t|ten 3dj DclianDcltc bamit eine Patientin, meldje
jd)ou lange on {Metel Slcubfudn (itt nnb bei ber trotj ladigemäisev _5lllgcmeinbel)anblung
unb Sluroeubung eitler üb!id)cn Gifenmittel, nid)t bie fleringfte S>encrung ju Berfpüren
loar. 3ljr hämatogen teijtete gerabeju Cr[tauntid)eS. 9iad)bem bie Patientin 3 Sage
ljinburd) täglid) 2 (Sglöfiet eingenommen, t)ob fid) ber îtppctit unb ba§ SUlgemeinbefinben
tourbe bebeutenb befjer. «18 im SBeriauf »Ott jirla 3 Uüodjen jwei 5(a[d)en toufumirt
waren, ergab bie obieltioe Uttterjudjutig ein febr güuftigeS SHef ttltat unb baê hibiefttbe
3?eflnben war fo oorjüglid), baft bie Patientin rief) für ootlftänbig ge|unb hielt."

fycxx îr. Jttieger iu iPutlirj: ,,Dt. ÇotnmePS .Oämatogen Ijabe id; bei jwei
blutarmen Tanten mit ftarf barniebertiegenbem îlppetit in Wnwettbung gejogen. &tv &t-
folg luar überriidKitb unb finb in beiben gätlen gröfjere liadtbefteHungeu erfolgt."

£err 3>r. Sdiiilt, (Kffiftenjarjt am 3)!arienl)o[pital in Homburg: Dr. Rommel'«
hämatogen t)at bei jwei fallen »on »(eidjfudit reip. ^Blutarmut!) »Drjüflitdie*
getriftet", ^trofpefte mit Ijunberteu bon ärjtlidjen CSutadjteu au; geil. Verlangen groti»
unb franto. Depots in allen îlpotbefen. l-~

"Sltcofarj \ t£ic, d)em.??t)ormoceut. SaSorut., 3ün<f) HI-

Champagne Strub
Carte noire doux". 5-26

Sportsman deml sec"-
Grand Crémant doux et tec".

Champagne suisse dry".
Sparkling Swlss Extra dry".
Especlally made for England.

Blankenborn & Co.,

B âle.

Dr. A. B. Säger
Spezialarzt GLARUS Kirchwegstr.738

für 6-27
Haut- und Geschlechtskrankhelten

innere Behandlung chirurgischer Krankheiten

auch brieflich unter strengster Dis¬
kretion mit bestem Erfolg,

Sprechstunde täglich, auch Sonntags.
Diskretion zugesichert.

5f Flechtenkranke
trockene, nässende, Sehiippenflocli-
ten und das mit diesem Uebel
verbundene, so unerträglich lästige
Hautjucken" heilt nutet- Garantie
selbst denen, die nirgends Heilung
fanden Dr. Hebra's Flechtentod".
Preis Dreizehn Francs gegen Vor-
hereinsendung (auch Postmurken) ;

worauf zoll- und postfreie Zusendung

erfolgt. Bezug: St. Marien-
Drogerie Danzig (Deutschland). 34-5
~

Ziehung Anfangs März.
5870 Gewinne im Betrag von 80,000

Fr. Loose der Kirchenbaulotterie in
Rennbiihl à 1 Fr. per Nachnahme oder
gegen Briefmarken Fr. 1.10 versendet
Gustav Steiger, Zähtingeretr. 32, Bern.
Ziehungsliste 20 Cts.

tt? 76. (li-ck okksn.)

smvksolö Illiziven Nàtsntisrtsn, 2llSî>.lr>menlsA0î>.r«Zn

I^ràtison, senr solià
Isiont ìran8vortîtì>ezl,

sinnskinsnä.
f-atont 80S0.

?ìv8pkl<ts tili- Kompl0tv Iloìbì-kiiiiielituiiMn ISN DlMstiZil. ski-oti z»-oliIo3Zon l>i? 63.

<^ »-«»«!--<- v,»^^> îìliì in Ii« ^l-ìi.l -liiol,-^-. î^îx ^îìîìl- ilâ ^iill«l«r-««««àl
36-5

Was ist Aeraxolitt
Feraxolin ist ein großartig

wirksames Fleckputzmittel, wie es
die Welt bisher noch nicht kannte.
Nicht nur tvein-, Kaffee-, Harz-
u. Gelfarben-Flecken, sondern selbst

Flecken von lVagenfett verschwinden

mit verblüffender Schnelligkeit,
auch bei den heikelsten Stoffen,

Preis HZ und go Lts.
Zn allen Galanterie-, parfumerie-,

Droguenhandlungen u.
Apotheke« käuflich. 7-»0

Ln gros bei A. Büttner,
Apotheker, Aasel.

mit bäckst konäscbem Inkalt.
Lüllaus Nektar à k'r. 3.

Lalsam-Iropten à - 3.

llmversal-Larmellen à » 2,
Lassa voraus,

Vsrsanàslls Limitas", àstsràsm.

ariser tzilnimi-Mikel.
Out-enà à k'r. 3, ,4, 5 unä 6. ?reis-

scklossen üugesanät.
^. Ikimsnsdsr'rsr',

30/12 àlorgartenstr. 26, Surick III.

I-I>«t«Kr»pI»»ei» «». Itii1«I»«r
orig. ÌVloâelle in grösster unä scbönster
^usxvabl, pracbtvolle 50 IVluster unä
Kataloge là 1. 70 ». 1. ^ ieäer-
verl-äutsr gesuckt. H. kllttMSIlll, IZucb-
nnä Kunstverlag kZuäapest, k'iàk 131.

LMM-IkIULl,
la. Vo^ug lìuslitàt

à 3 4 unä 5 k'r. psr Out-enä versenäe
trsllllO gegen àcknakme 13/20

/l>ußk. às ZliLsrtnsn,
îûûrivd.

brausn-
unà kssvttlsctltsl-rsllllllsitsll, Mut-
armutd, ksbiirmllttorlolâvri, ?srioâsil-
Störung unä mit äiesen verbunäene
l^eiäen werden scknsll unä billigst, aucb
brierlick unter StrsilgStsr visilkstloll
nacb g»N2 eigener klktdvlls unä vllllS
LsrukSLtörUUg gekeilt äurcb äeu 8pe-
?!aI-k'rauen-A,r2t 12/26

vr. ^ Sösli, Slarus.
tkueutgsitliod senäe ssäeni mein kluck,
warin äie erkulgr. Lekanälung ineiner

^llkH u, ^^Wskeiäen bescbriebeu.
W). K?»»I>A», Leesteuermann a, IX,

Lsrün. Postamt 43. 40. 10

Kàilî llleilszdkili à 8etim>i. Deitert â O
ttsuplfilialo lürioti »I

Lasel, Lern, Qenk, IvSULsnne,
I^u-?ern. 3S/H

UIZIZ^II.l.k:>l:
Vêillkslàsii I.U2êrit

I87Z 18S1 1884

llilàm luill tliklZiiiiielllliilg îûncii lllSZ.

Solàsils ^sà^ills Senk ISSS,

î ?5lUl-i<zii. uàrm Hôtel iXiìtiouîìl ^<,i-ià. îî LiigUsàtZ àreda.uâ8 - l'ailleurZ. î

I^ûllen-îXii'ckkofkl'
Vills 8opàia", Skkkslâstrssse, ?ürivn.

l.e>zltuigîlà>iiiiîle tun! mtuiertisle kimiiitimiM,
25säkrige 1'käligkeit unä reicbe Lrkakrungen

in äen ersten Ateliers vou kkirnpa unä vamenllick Amerika unä Lanaäa. 37/6

Diu LtâràunAsmittel von

bester Güte ist der Itüssnkittsr vnn ^là. i>ly»im»nn, Apoth. in Langnau i. E.
(Aus Bitterkrüutern der Alpen bereitet. Nach Auszeichuuugeu des s. Z. berühmten

Niot». 8ot»Iir»r,!>,o» dahier.) In Schwacheiuständen wie: AluKpnsoloviioli«-,,
rîlutg,rlaut, àrvvns<:Qvv!-i,oli«. kilviot>«riotlr, nngemein stärkend und überhaupt
zur ^.utkrisodlliix der Gesundheit und des xntvv Äussehensaltbewährtes viiit«-
tiknin. (Eisen mit Bitterswssen in leichtverdaulichster Foriu.l Auch den vvkmxvr
Bemittelten uigänglich, indem eine Flasche zur Fr. 2'/,, mit Gebranchsanweisung
zn einer livsllnâllsitàur von x.-vvi dis 4 >Vookvii. hinreicht, ^vrzltliotr
emxkcitilsn. vspôts : Rrunn«r, .^potbeke, I^immatguai, ^iirlol» I unä in
äen übrigen ^potbeken. (kl 1 V) 20

Blutarmuth. Bleichsucht.
Herr Tr. Heidge» in Frcillnge» schr-ibti ,,Pon Dr. Hommel'S Hämatogen

'an» ich »ur Ausgczcich»-«es berichte» Ich behandeln dainit cine Patientin, welche
schon lange an starter Ltcichsuchl litt »nd bei dcr irotz sachgemäßer Allgcmeindchandlung
und Anwendung aller üblichen Siscnmiitel, nicht die geringste Neuerung zu verspüren
war, Ihr Hämatogen leistete geradezu Erstaunliches, Nachdem dic Patientin S Tage
hindurch täglich 2 Eßlöffel eiugeuommcn, l>ob stch der Appetit und das Allgcmcinbcsinden
wurde bedcutknd besser. Als im Verlaus von jirla S Wochen zwei Flaschen lousumirt
waren, ergab die objcliivr Untersuchung cin sehr günstige» Resultat nnd das snbjeltive
Befinden war so vorzüglich, daß die Patientin stch für vollständig gesund hielt."

Herr Dr. Krieger in Putlltz: ,,Dr, Hommct'z Hämatogcn habe ich bei zwei là-
fo!g war überraschend und stnd in beide» Fälle» größere Nachbestellungen ersolgt,"

Herr Z>r. Schulj, Assist-uzarzI am Marienhospital in Hamburg: ,,Dr, Honimel^s
Hämatogen hat bei zwci Fällen von Bleichsucht resp, Blularmuth Vorzügliches
geleistet". Profpclte mit hundcrirn von äritlichcn Gutachtcn aus gcsl. Verlangen grati»
nnd trank«. Depots in allen Apothelen. t-'

Bicolan X eic., ä'em, phaeiNlieeul. Laborut,, Zürich lll.

<Z»rt» noir» äoux". 5-26

Sport'msn ävml »»c"-
lìrsuil Li-tmsnt ,,<Iou» «t »«v".

Ltismpszn» »ui-»« <lr>".
8o»r><»ni' 8«>-z extr» är»",

llîpoc!»ll> msäo kor Ln-lsnä.

vi-. LZ. La.s'Si-
5pe-iàr-t <ZUì«U8 icircbv-egsti.738

kur 6-27
llsut- uncl lZo-ckIecbtzlirsnkkoiton

innere Lebanälung cbirurgiscber Krank-
keiten auck brieklick unter strengster Ois-

kretion mit bestem k>kolg,
LvrsodswuSs tsglieli, »nod Lonutsgs.

trc>ckk!ne, Ilässenels, ^cluipi'eiitlocch-
ton nn<l ài? mit «iisssni l/^sbsl vsi-
lttliulone. so uuertrüKUod lüstii.'»'
klautjuvteu" In-ill u»t<-r « inrnniiv
solllst elvNtiN. (lis NN'MNtis Usillino

!>>> I> II vr. klsbrs's risvdtsutoâ
prsis Drsi^pnii k'iâitcs Kisceon Vor-
nenvinsencllinc; (auà postrnarkon) :

>voruuk xoll- nnil postkrsis /îusknr-
.In,,!,' '-rl'i'lpil. - - li.'/.»^: 8t. »larivll-
vrogsris vsiiüig (I >?illselilg,nii). 34-5

^iebuiiK ^vàK Nr?.
5870 Cev, inue im Letrag von 80,000

k'r. I^oose äer Kirckenbaulotterie in
lìennkiikl à I k'r. per Nacknakme oäer
gegen kriekniarkeu kr. 1.10 versenäet
vustsv 8tsigsr, ^äbiingerstr. 32, Lsrll.
?isuullgsUsts 20 vts.
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